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Am 14. März 2021 findet in Baden-Württemberg die Landtagswahl statt. 
Hierfür erhalten alle Wahlberechtigten bis spätestens 21.02.2021 per Post ihre 
Wahlbenachrichtigung. 

Die Wahlhandlung am Wahlsonntag in den einzelnen Wahllokalen wird aufgrund 
der Corona-Pandemie unter erhöhten Hygienevorschriften stattfinden. Hier-
durch kann es zu längeren Wartezeiten vor dem Wahllokal kommen. Vorgesehen 
ist, dass nur so viele Wähler gleichzeitig in den Wahlraum eingelassen werden, 
wie Wahlkabinen vorhanden sind. Die Einhaltung der Abstände hat eine hohe 
Priorität. Um lange Wartezeiten zu vermeiden, können alle Wahlberechtigten von 
der Möglichkeit der Briefwahl Gebrauch machen. 

Sie können entweder die Rückseite der Wahlbenachrichtigung ausfüllen und die-
se unterschrieben im Rathausbriefkasten einwerfen oder den Wahlschein und 
die Briefwahlunterlagen online über die Homepage der Gemeinde www.gemein-
de-badenweiler.de Rubrik „Landtagswahl 14. März 2021“ beantragen.

Nähere Informationen zur allgemeinen und elektronischen Antragstellung sind 
dort eingestellt. 

Unabhängig Ihrer Antragstellung werden Ihnen kurzfristig die Wahlunterlagen 
übersandt, welche Sie bequem von zu Hause aus im Vorfeld der Wahl erledigen 
können. Bei Fragen zum Antragsverfahren wenden Sie sich bitte an das Wahlamt 
unter folgende Kontaktmöglichkeiten:

Frau Bee oder Frau Heß Tel.-Nr. 07632/72-111 oder 72- 112 | FAX 07632/72-169 | 
anja.bee@gemeinde-badenweiler.de 

LANDTAGSWAHL 2021
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N o t r u f e  u n d  B e r e i t s c h a f t s d i e n s t e
Polizei:
Notruf 110
Polizeirevier Müllheim 07631 1788-0
Feuerwehr:
Notruf 112
24-Stunden Rohrreinigungs-Notdienst
Gebr. Förster GmbH 07824 2036
badenova-Störungsnummer 
(24-Stunden) ( Gas) 0800/2767767
EnergieDienst-Störungsnummer
24-Stunden (Strom) 07623/921818

Unfallrettungsdienst und Krankentransporte 112
Vergiftungs- Informations Zentrale 0761 19240
Sozialstation Markgräflerland e.V.
Hauptstr. 14, Müllheim 07631 1777-0

Hospizgruppe Markgräflerland 07631 172682

KOBRA - Drogenberatung
Moltkestr. 1, Müllheim 07631 5017

Suchtberatungsstelle
Moltkestr. 1, Müllheim 07631 5015

Integrationsfachdienst Freiburg 
Beratungsstelle für schwerbehinderte, psychisch er-
krankte u. hörbehinderte ArbeitnehmerInnen u. de-
ren Arbeitgeber  0711 250832800

Familienpflege Caritasverbandes für den Landkreis
Ihre Familie braucht Unterstützung?  0761 8965-451
cv-familienpflege@caritas-bh.de
www.caritas-breisgau-hochschwarzwald.de

Schuldnerberatung des Landratsamtes 
Breisgau-Hochschwarzwald
Offene Sprechstunde mittwochs 
von 14.00 - 16.30 Uhr
Stadtstr. 2, Nebengebäude, 4. OG, Raum 439 & 440

Beratungsstelle für ältere Menschen und 
deren Angehörige Terminvereinbarung 
Tel. 07631-177728 (AB)

Notdienste/Ärzte
Wochenende (Sa. 08.00 - Mo. 08.00 Uhr)
Arzt:
Auskünfte über den ärztlichen 
Bereitschaftsdienst 116 117
Zahnarzt:
Auskünfte über den zahnärztlichen 
Wochenenddienst 01803 222555-40
Tierarzt:
Auskünfte über den tierärztlichen Notdienst Mark-
gräflerland erfahren Sie unter
 07631  36536
Krankenhaus/ Helios-Klinik
Heliosweg, Müllheim 07631 88-0

Beratungsstelle für
Eltern, Kinder und Jugendliche
Bismarckstr. 3 - 5
79379 Müllheim 0761 2187-2411
Sprechzeiten nach tel. Vereinbarung

Defibrillatoren, Standorte in der Gemeinde:
1.  Cassiopeia Therme im Bademeisterraum
2.   Kurhaus im UG (Wiesen-Geschoss) 
 neben der Garderobe
3.  Feuerwehrgerätehaus Schweighof

Apothekendienste:
in der Woche 25.02.21 – 04.03.2021 

  
Donnerstag, 25. Februar 2021 
Bad Apotheke; Bahnhofstr. 23, 
79189 Bad Krozingen; Tel: 07633 - 9 28 40 

Freitag, 26. Februar 2021 
Werder-Apotheke Müllheim; Werderstr. 57, 
79379 Müllheim; Tel. 07631 - 74 06 00 

Samstag, 27. Februar 2021 
Stadt-Apotheke Staufen; Hauptstr. 15, 
79219 Staufen im Breisgau, Tel: 07633 - 62 63 

Sonntag, 28. Februar 2021 
Bad-Apotheke im Paracelsushaus; Freiburger Str. 20, 
79189 Bad Krozingen, Tel: 07633 - 15 01 50 

Montag, 01. März 2021 
Fridolin-Apotheke Neuenburg; Müllheimer Str. 23, 
79395 Neuenburg am Rhein, Tel: 07631 - 79 37 00 

Dienstag, 02. März 2021 
Hense‘sche Apotheke Badenweiler; Luisenstr. 2, 
79410 Badenweiler, Tel: 07632 - 89 21 21 

Mittwoch, 03. März 2021
Zollmatten-Apotheke Heitersheim; Poststr. 22, 
79423 Heitersheim, Tel: 07634 - 51 05 11 

Donnerstag, 04. März 2021
Apotheke am Zöllinplatz ; Zöllinplatz 4, 79410 
Badenweiler, Tel: 07632 - 89 15 76 

G e m e i n d e v e r w a l t u n g
Rathaus Badenweiler
Luisenstraße 5
Zentrale 07632/ 72-0
Fax 07632/72-169
rathaus@gemeinde-badenweiler.de
https://www.gemeinde-badenweiler.de

Öffnungszeiten
Montag bis Freitag  8.30 -12.30 Uhr
Montag  14.00 -16.00 Uhr
Mittwoch  14.00 -17.00 Uhr

Bürgermeister
Vincenz Wissler  72-121

Sekretariat
Yasmin Dusi 72-121

Hauptamt
Amtsleiter Florian Renkert 72-120
Sandra Petalotis 72-123
Heidi Schlozer 72-124

Soziales/Renten
Jutta Foerster  72-125

Öffnungszeiten Sozialamt:
Montag - Freitag 08.30 - 12.30 Uhr
Mittwoch 14.00 - 17.00 Uhr

Ordnungs- /Einwohnerwesen 
und Standesamt
Anja Bee 72-111
Annette Heß 72-112

Bauamt
Amtsleiter Michael Lacher  72-136
N.N. 72-134
Philipp Risch 72-135

Rechnungsamt
Amtsleiterin Sonja Dahlmann 72-127
Petra Weber 72-130
Sabrina Senft 72-128
Gemeindekasse
Laura Gugel 72-129 
Steuern
Fritz Mack  72-126
Svetlana Schlozer 72-119

Außerhalb der Dienstzeiten/privat
Bürgermeister
Vincenz Wissler  015150755439
1.Bürgermeisterstellvertreter
Hans-Dieter Paul  07632/5885
2.Bürgermeisterstellvertreter
Christian Baltes 07632/82480 

Wassermeister
Reiner Schwaab/Michael Schwab
Andreas Paul 0171/1966588

Kindertageseinrichtungen
Kindergarten Badenweiler
Oberer Kirchweg 29  07632/378

Kindergarten Schweighof
Klemmbachstr. 34/1  07632/5411

Schule 
René-Schickele-Schule
Weilertalstraße 46  07632/6424

Ortsverwaltungen
Lipburg/Sehringen
Ortsvorsteher: Dr. Michael Bachmann
Ernst-Scheffelt-Str. 18/1 07632/282
Sprechzeiten: 
Dienstag 19.00 – 19.45 Uhr
privat: Ob dem Felsen 3  07632/ 823305
Mobiltelefon 0170/9678699

Schweighof
Ortsvorsteher: Dirk Beckert
Klemmbachstr. 50 07632/315 
Sprechzeiten: 
Dienstag 18.00 – 19.00 Uhr
privat: Guggmühleweg 4  07632/ 6306

Förster
Jörg Pflüger
Mobiltelefon 0162/2550703
E-Mail:  joerg.pflueger@lkbh.de

Sport- und Freizeitbad Badenweiler
Weilertalstr. 72, 79410 Badenweiler
 07632/1581
Tourist-Information 07632/799-300

Staatsbad Badenweiler GmbH
Cassiopeia Therme 07632/799-200

R e d a k t i o n s s c h l u s s

Immer freitags um 12.00 Uhr 
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Öffentliche Bekanntmachung: 
4. Änderung des Bebauungsplans „Bannholz“ 
  
4. Änderung des Bebauungsplans nach §13a Baugesetzbuch (BauGB) 
Änderungsbeschluss und Beschluss zur Durchführung der Offenlage nach §3 Abs. 2 BauGB sowie Beteiligung der Behörden 
und sonstigen Träger öffentlicher Belange nach §4 Abs. 2 BauGB des Bebauungsplans „Bannholz“ im beschleunigten Verfah-
ren nach §13a BauGB 
  
Der Gemeinderat hat in seiner öffentlichen Sitzung am 15. Februar 2021 aufgrund von §2 Abs. 1 BauGB die 4. Änderung des Bebau-
ungsplans „Bannholz“ nach §13a BauGB beschlossen. In gleicher Sitzung wurde der Entwurf der 4. Änderung des Bebauungsplans 
„Bannholz“ gebilligt und beschlossen die Offenlage nach §3 Abs. 2 BauGB durchzuführen. Die 4. Änderung des Bebauungsplans wird 
im beschleunigten Verfahren gem. §13a BauGB ohne Durchführung einer Umweltprüfung durchgeführt. 
  
Der Geltungsbereich umfasst die Grundstücke Flst. Nrn. 576/20 und 576/40. Die Abgrenzung des Geltungsbereichs ist im nachfolgen-
den Kartenausschnitt dargestellt: 

Der Entwurf der 4. Änderung des 
Bebauungsplans (Deckblatt der 
Planzeichnung) liegt gemeinsa-
men mit der Begründung vom 
21.01.2021 in der Zeit 
  
vom 08.03.2021 bis einschließ-
lich 09.04.2021 (Auslegungs-
frist) 
  
im Rathaus Badenweiler, Bauamt, 
Luisenstraße 5, im Foyer in 79410 
Badenweiler während den übli-
chen Dienststunden zur Einsicht-
nahme öffentlich aus. 
  
Die Unterlagen sind während 
der Auslegungsfrist auch auf der 
Homepage der Gemeinde unter 
folgendem Link einsehbar: 
  
www.gemeinde-badenweiler.de/
Rathaus/Oeffentliche-Ausschrei-
bungen/4.-Aenderung-des-Be-
bauungsplans-Bannholz 
  
Mit der 4. Änderung des Bebau-
ungsplans werden die planungs-
rechtlichen Voraussetzungen für 
die Schaffung von zusätzlichem 
Wohnraum in Innenbereichslage, 
sowie die Einbindung dieser in 
die umgebende Bebauung ge-
schaffen. 
  
Während der Auslegungsfrist 
können Stellungnahmen zu dem 
Entwurf der 4. Änderung des Be-

bauungsplan schriftlich oder zur Niederschrift vorgetragen werden. Wir weisen darauf hin, dass nicht fristgemäße abgegebene Stel-
lungnahmen bei der Beschlussfassung über die 4. Änderung des Bebauungsplans unberücksichtigt bleiben können. Ferner wird darauf 
hingewiesen, dass ein Antrag auf Normenkontrolle nach §47 VwGO unzulässig ist, soweit mit ihm Einwendungen geltend gemacht 
werden, die vom Antragsteller im Rahmen der Beteiligung nicht oder verspätet geltend gemacht wurden, aber geltend gemacht hätten 
werden können. 
  
Badenweiler, den 22.02.2021 
  
  
Vincenz Wissler 
Bürgermeister 

A m t l i c h e  B e k a n n t m a c h u n g e n
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Änderungsbeschluss und Beschluss zur Durchführung der Offenlage nach §3 Abs. 2 
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Offenlage nach §3 (2) BauGB und §4 (2) BauGB  

Zeitraum: vom 08.03.2021 bis einschl. 09.04.2021

Liste der beteiligten Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange (TÖB)  

Nr.: Name Name Straße PLZ Ort Email Papier-
form

1 Landratsamt Breisgau- 
Hochschwarzwald FB 320, Gesundheitsschutz Postfach 79081 Freiburg gesundheitsschutz@lkbh.de

2 Landratsamt Breisgau- 
Hochschwarzwald

FB 410, Baurecht und 
Denkmalschutz Postfach 79081 Freiburg baurecht@lkbh.de x

3 Landratsamt Breisgau- 
Hochschwarzwald FB 420, Naturschutz Postfach 79081 Freiburg naturschutz@lkbh.de x

4 Landratsamt Breisgau-
Hochschwarzwald FB 430, Umweltrecht Postfach 79081 Freiburg umweltrecht@lkbh.de x

5 Landratsamt Breisgau- 
Hochschwarzwald FB 440, Wasser und Boden Postfach 79081 Freiburg wasserundboden@lkbh.de x

6 Landratsamt Breisgau-
Hochschwarzwald

FB 520, Brand- und 
Katastrophenschutz Postfach 79081 Freiburg katastrophenschutz@lkbh.de

7 Landratsamt Breisgau-
Hochschwarzwald

FB 540, Flurneuordnung und 
Landentwicklung Postfach 79081 Freiburg flurneuordnung@lkbh.de

8 Landratsamt Breisgau-
Hochschwarzwald

FB 550, Vermessung und 
Geoinformation Postfach 79081 Freiburg vermessung@lkbh.de

9 Landratsamt Breisgau-
Hochschwarzwald

FB 650/660, Verkehrslenkung 
und Straßenverwaltung Postfach 79081 Freiburg verkehr@lkbh.de

10 Regierungspräsidium 
Freiburg

Abt. 2, Ref. 21, 
Raumordnung, Baurecht,
Denkmalschutz

Postfach 79083 Freiburg abteilung2@rpf.bwl.de x

11 Regierungspräsidium 
Freiburg

Abt. 4, Straßenwesen und 
Verkehr Postfach 79083 Freiburg abteilung4@rpf.bwl.de

12 Regierungspräsidium 
Freiburg

Landesamt für Geologie, 
Rohstoffe u. Bergbau Albertstraße 5 79104 Freiburg abteilung9@rpf.bwl.de

13 Regierungspräsidium 
Stuttgart

Ref. 84.2, Landesamt für 
Denkmalpflege Sternwaldstraße 14 79102 Freiburg abteilung8@rps.bwl.de

14 Regionalverband Südlicher 
Oberrhein Reichsgrafenstraße 19 79102 Freiburg rvso@region-suedlicher-oberrhein.de

15 Deutsche Telekom Bezirksbüro Netze (BBN 81) Postfach 1140 77601 Offenburg m.seifried@telekom.de

16 ED Netzte GmbH Schildgasse 20 79618 Rheinfelden Uwe.Rieple@ednetze.de

17 bnNETZE GmbH Tullastraße 61 79108 Freiburg toeb@bnnetze.de

18 vodafon Postfach 10 20 28 34020 Kassel ZentralePlanungND@Unitymedia.de

19 terranets bw GmbH Am Wallgraben 135 70565 Stuttgart leitungsauskunft@terranets-bw.de

20 TransnetBW GmbH Kriegsbergstraße 32 70174 Stuttgart bauleitplanung@transnetbw.de

21 Stadtwerke Müllheim-Staufen Marktstraße 1-3 79379 Müllheim jochen.fischer@alemannenenergie.de

22 ZV Wasserversorgung 
Weilertal Bismarksttraße 3 79379 Müllheim sgeisert@muellheim.de

23 Abwasserzweckverband 
Weilertal Rathaus Badenweiler Luisenstraße 5 79410 Badenweiler florian.renkert@gemeinde-badenweiler.de

24 Gemeindeverwaltungsver-
band Müllh.-Badenweiler Untere Verkehrsbehörde Bismarkstraße 3 79379 Müllheim tissler@muellheim.de

25 Stadtverwaltung Müllheim Bismarkstraße 3 79379 Müllheim stadt@muellheim.de

26 Stadt Neuenburg am Rhein Rathausplatz 5 79395 Neuenburg stadtverwaltung@neuenburg.de

27 Gemeindeverwaltungsver-
band Müllh.-Badenweiler Bismarkstraße 3 79379 Müllheim baurechtsbehörde@muellheim.de

28 Gemeinde Badenweiler Luisenstraße 5 79410 Badenweiler michael.lacher@gemeinde-badenweiler.de x

Verbandsversammlung des Zweckverbandes Wasserversorgung Weilertal  
Zur öffentlichen Verbandsversammlung des Zweckverbandes Wasserversorgung Weilertal am Dienstag, dem 09. März 2021,  
15.00 Uhr im Sitzungssaal des Rathauses Müllheim, Bismarckstraße 3, möchte ich Sie hiermit freundlichst einladen. 
  
T a g e s o r d n u n g 

1. Sachstandsbericht zu alternativen Verlegungsmethoden für die Notersatzleitung DN 400, Notversorgung vom Tiefbrunnen I bis 
Hochbehälter Reggenhag

2. Feststellung der Jahresrechnung 2019
3. Beratung und Beschlussfassung über den Wirtschaftsplan 2021
4.  Verschiedenes

Martin Löffler, Verbandsvorsitzender 
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Gemeinde Badenweiler 

 
Wahlkreis 48 Breisgau 

 

Wahlbekanntmachung     
 

1. Am 14. März 2021 findet die Wahl zum 17. Landtag von Baden-Württemberg statt. 
Die Wahlzeit dauert von 8:00 bis 18:00 Uhr.  

 

2. Die Gemeinde  
 

bildet einen Wahlbezirk 
X 

ist in folgende             4 
- allgemeine Wahlbezirke –     
    eingeteilt 

Nummer des 
Wahlbezirks Abgrenzung des Wahlbezirks Wahlraum  

001-01 Entsprechend dem Kurzbezirk I (Gebiet südlich der Linie Marzeller 
Weg bis unterhalb Haus am Wald) 

Rathaus, Luisenstraße 5,  
Badenweiler (barrierefrei) 

002-01 
Entsprechend den Kurzbezirken II und II a (Gebiet nördlich der  
Linie Marzeller Weg bis unterhalb Haus am Wald einschließlich 
Wohngebiet Moosmatt)  

René-Schickele-Schule,   
Weilertalstraße 46,            
Badenweiler (barrierefrei) 

003-01 Ortsteil Lipburg 
Dorfscheune Lipburg,     
Ernst-Scheffelt-Straße 18/1       
(barrierefrei) 

004-01 Ortsteil Schweighof 
Evangelischer Gemeindesaal 
Schweighof, Klemmbach-
straße 50  

 
In den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlberechtigten bis zum 21. Februar 2021 übersandt worden sind, 
sind der Wahlbezirk und der Wahlraum angegeben, in dem der/die Wahlberechtigte wählen kann. 
 

X Die Briefwahlvorstände treten zusammen 

um 
 

Uhrzeit 
 

15.30 Uhr im 
 

(Sitzungsraum) 
 

Rathaus, Zimmer 4 und Zimmer 21,  Luisenstraße 5, Badenweiler 
 

 
3. Jede/r Wahlberechtigte kann nur in dem Wahlraum des Wahlbezirks wählen, in dessen Wählerverzeichnis er/sie 

eingetragen ist. Dies gilt nicht, wenn er/sie einen Wahlschein hat (siehe Nr. 4). 
Die Wähler/Wählerinnen haben die Wahlbenachrichtigung und ihren Personalausweis oder Reisepass zur 
Wahl mitzubringen und die Wahlbenachrichtigung abzugeben. 
Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln. Jede/r Wähler/in erhält bei Betreten des Wahlraums einen Stimm-
zettel ausgehändigt. 
Der Stimmzettel enthält jeweils unter fortlaufender Nummer den Namen des Bewerbers und ggf. des Ersatz-
bewerbers der zugelassenen Wahlvorschläge im Wahlkreis. Wahlvorschlägen von Parteien wird zudem der 
Name der Partei und, sofern sie eine Kurzbezeichnung verwendet, auch diese, beigefügt. Rechts von dem 
Namen des jeweiligen Wahlvorschlags ist ein Kreis für die Kennzeichnung des Stimmzettels aufgebracht. 
Jeder Wähler/Jede Wählerin hat eine Stimme. Er/Sie gibt seine/ihre Stimme in der Weise ab, dass er/sie auf 
dem Stimmzettel in einen der hinter den Wahlvorschlägen befindlichen Kreise ein Kreuz einsetzt oder durch 
eine andere Art der Kennzeichnung des Stimmzettels eindeutig zu erkennen gibt, für welchen Wahlvorschlag 
er/sie sich entscheiden will. 
Der Stimmzettel muss vom Wähler/von der Wählerin in einer Wahlkabine des Wahlraums gekennzeichnet und 
in der Weise gefaltet werden, dass seine/ihre Stimmabgabe nicht erkennbar ist. In der Wahlkabine darf nicht 
fotografiert oder gefilmt werden. 

4. Wähler und Wählerinnen, die einen Wahlschein haben, können an der Wahl im Wahlkreis, in dem der Wahl-
schein ausgestellt ist, 
a) durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlbezirk dieses Wahlkreises  

oder 
b) durch Briefwahl  
teilnehmen. 
Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich vom Bürgermeisteramt einen amtlichen Stimmzettel, einen amtli-
chen Stimmzettelumschlag sowie einen amtlichen Wahlbriefumschlag beschaffen und seinen Wahlbrief mit 
dem Stimmzettel (im verschlossenen blauen Stimmzettelumschlag) und dem unterschriebenen Wahlschein so 
rechtzeitig der auf dem Wahlbriefumschlag angegebenen Stelle übersenden, dass er dort spätestens am Wahl-
tag bis 18:00 Uhr eingeht. Der Wahlbrief kann auch bei der angegebenen Stelle abgegeben werden. 
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5. Es wird besonders darauf hingewiesen, dass die Stimmabgabe ungültig ist, wenn der Stimmzettel eine Ände-

rung, einen Vorbehalt oder einen beleidigenden oder auf die Person des Wählers/der Wählerin hinweisenden 
Zusatz enthält. 
Bei Briefwahl gilt dies außerdem, wenn sich im Stimmzettelumschlag eine derartige Äußerung befindet sowie 
bei jeder sonstigen Kennzeichnung des Stimmzettelumschlags. 

6. Jede/jeder Wahlberechtigte kann sein/ihr Wahlrecht nur einmal und nur persönlich ausüben. Eine Ausübung 
des Wahlrechts durch einen Vertreter anstelle des Wahlberechtigten ist unzulässig (§ 8 Abs. 3 des Landtags-
wahlgesetzes). 
Ein/e Wahlberechtigte/r, der/die des Lesens unkundig oder wegen einer Behinderung an der Abgabe seiner/ih-
rer Stimme gehindert ist, kann sich hierzu der Hilfe einer anderen Person bedienen. Die Hilfeleistung ist auf 
technische Hilfe bei der Kundgabe einer vom Wahlberechtigten/von der Wahlberechtigten selbst getroffenen 
und geäußerten Wahlentscheidung beschränkt. Unzulässig ist eine Hilfeleistung, die unter missbräuchlicher 
Einflussnahme erfolgt, die selbstbestimmte Willensbildung oder Entscheidung des/der Wahlberechtigten ersetzt 
oder verändert oder wenn ein Interessenkonflikt der Hilfsperson besteht (§ 8 Abs. 4 Landtagswahlgesetz). Au-
ßerdem ist die Hilfsperson zur Geheimhaltung der Kenntnisse verpflichtet, die sie durch die Hilfeleistung erlangt 
hat. 
Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer Wahl herbeiführt oder das Ergebnis verfälscht, 
wird mit Freiheitsstrafe bis zu fünf Jahren oder mit einer Geldstrafe bestraft. Unbefugt wählt auch, wer im Rah-
men zulässiger Assistenz entgegen der Wahlentscheidung des/der Wahlberechtigten oder ohne eine geäußerte 
Wahlentscheidung des/der Wahlberechtigten eine Stimme abgibt. Der Versuch ist strafbar (§ 107a Abs. 1 und 
3 des Strafgesetzbuchs). 

7. Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss an die Wahlhandlung erfolgende Ermittlung und Feststellung 
des Wahlergebnisses im Wahlbezirk sind öffentlich. Jedermann hat Zutritt, soweit das ohne Beeinträchtigung 
des Wahlgeschäfts möglich ist. 

 
Badenweiler, den 25.02.2021 
 
 
gez. V. Wissler, Bürgermeister 
 
 
. 

A u s  d e m  G e m e i n d e r a t

Mitteilungen und Beschlüsse aus der öffentlichen Gemeinderatssitzung vom 15.02.2021 
Bekanntgabe der Beschlüsse der letzten 
nichtöffentlichen Gemeinderatssitzung 
  
Bürgermeister Wissler gab den Beschluss der 
letzten nichtöffentlichen Gemeinderatssit-
zung bekannt. 
  
Der Gemeinderat wurde über die Überle-
gungen eines örtlichen Gewerbebetriebs für 
seine geplante Betriebserweiterung infor-
miert und hat für die weiteren Grundstücks-
verhandlungen die jeweiligen Eckpunkte 
fixiert. 
  
Mitteilungen der Verwaltung 
Bürgermeister Wissler informierte über die 
Neubesetzung der Stelle des Bürgermeister-
sekretariats. Am 15.02.2021 hat Frau Yasmin 
Dusi ihre Beschäftigung im Rathaus Baden-
weiler aufgenommen. 
  
Beschlussfassung über die Haushaltssat-
zung mit Haushaltsplan der Gemeinde 
Badenweiler für das Haushaltsjahr 2021 
und über die Finanzplanung 2020 – 2024 
sowie Feststellung der Wirtschaftspläne 
2021 mit Finanzplanung für die Eigenbe-
triebe Wasserversorgung und Kurverwal-
tung 

 Nach der öffentlichen Beratung der Planwer-
ke im Gemeinderat und in den Ortschafts-
räten standen in dieser Gemeinderatssit-
zung die konkreten Beschlussfassungen an. 
Bürgermeister Wissler trug im Anschluss sei-
ne Haushaltsrede 2021 vor, die nachstehend 
abgedruckt ist: 
  
Haushaltsrede von Bürgermeister Vin-
cenz Wissler zur Verabschiedung der 
Haushalts- und Wirtschaftspläne 2021 
Das erste Jahr der Amtszeit verging wie im 
Flug. Durch die Corona-Pandemie war nichts 
mehr so, wie man es gewohnt ist. Die Men-
schen müssen mit Einschränkungen leben, 
die unsere Generationen so nicht kennen. 
Diese sind aber nötig, um uns alle und auch 
andere zu schützen. 
Für Handel, Gewerbe und die Menschen gibt 
es derzeit noch keine klare Strategie von 
Bundesseite wie es insgesamt weitergeht. 
Diese Strategie wäre aber wichtig, um den 
Menschen in diesem Land eine Perspektive 
zu geben, speziell denen, die aufgrund des 
Lock-Downs massiv unter dieser Krise lei-
den. Hiervon gibt es viele in Badenweiler. 
Der Handel und die Gewerbe, die wissen 
möchten, wie es weitergeht ebenso die vie-
len Eltern, die ihre Kinder Zuhause betreuen 

müssen. Die vielen alten Menschen, die sich 
danach sehnen, wieder in den sozialen Kon-
takt mit anderen Menschen zu treten, aber 
auch die Gemeinde insgesamt müssen wis-
sen, wie es weitergeht. Als positives Signal 
wird die Öffnung von Kitas und Schulen und 
selbstverständlich auch zugegeben nicht 
aus uneigennützigen Gründen die Öffnung 
der Frisöre gesehen. 

Die Gemeinde steht mit den vor Ort getrof-
fenen Maßnahmen – im Vergleich zu den 
meisten anderen Ländern – gut da. Darauf 
sollte aufgebaut werden, um die Pandemie 
so gut es geht einzudämmen. Aber auch bei 
den Impfungen muss es vorangehen. Das 
Haushaltsjahr 2021 soll aber nicht unter dem 
Licht von Corona stehen, sondern für das, 
was tatsächlich umgesetzt wird. 

Es wird – trotz Corona – ein solider Haushalt 
vorgelegt, der voll auf die Zukunft setzt. Das 
Haushaltsjahr 2021 ist das Jahr der Zukunft, 
speziell für die Jugend in Badenweiler. Die 
Gemeinde Badenweiler investiert in die Zu-
kunft. Ob es der Naturkindergarten in Lip-
burg mit einem einzigartigen Konzept ist, die 
Sanierung der René-Schickele-Grundschule, 
der Kindergarten im Birkenweg, oder die In-
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vestition in einen Schulsozialarbeiter für die 
Grundschule und vieles mehr. Zur Wahrheit 
gehört aber auch, dass das Jahr 2021 nicht 
ohne neue Schulden auskommen wird. Im 
Gesamtergebnishaushalt wird es in der Ge-
meinde ein Defizit von 1,613 Mio. geben, 
auch im Gesamtfinanzhaushalt werden es 
entsprechend 1,632 Mio. Euro sein. Das ist 
nicht schön, aber notwendig. Kindergärten 
und Schule sind eine Pflichtaufgabe und 
dieser muss die Gemeinde nachkommen. 

Viele Dinge vor Ort sind Freiwilligkeitsauf-
gaben. Das betrifft vor allem das Sport- und 
Freizeitbad. Es ist tragisch, dass das Bad in 
2021 geschlossen bleiben muss. Aber: Das 
Sportbad wird nicht allgemein geschlos-
sen, sondern nur für 2021. Zum einen ist auf 
Grund von Corona nicht klar, wann eine Öff-
nung möglich ist. Zum anderen stehen hohe 
Investitionen an, die seit ca. fünf Jahren be-
kannt sind. Bei einem solchen Projekt muss 
eine langfristige Strategie gefunden werden 
und dafür hat sich der Gemeinderat ausge-
sprochen. 

Deshalb wird ein Bürgerbeteiligungsprozess 
angestoßen, um gemeinsam eine – absolut 
ergebnisoffene – Lösung für das Bad zu er-
arbeiten. Die Strategie und weitere Vorge-
hensweise, wird in der nächsten GR-Sitzung 
am 08. März 2021 vorgestellt. Der Beteili-
gungsprozess soll im April starten, so dass 
zeitnah und effizient eine Lösung gefunden 
wird. 

Diverse weitere Eckpunkte im Haushalt: 
10,03 Mio. Euro ordentliche Erträge und 
Aufwendungen von 11,65 Mio. im Ergebnis-
haushalt und Einzahlungen von 9,756 Mio. 
und Auszahlungen von 10,697 Mio. im Fi-
nanzhaushalt. 

Das ordentliche Ergebnis – dieses stellt den 
Erfolg der gewöhnlichen Geschäfts- bzw. 
Verwaltungstätigkeit dar – also die Differenz 
zwischen ordentl. Erträgen und ordentl. Auf-
wendungen - beträgt MINUS 1.613.100 Euro. 
Im Kontext der schwierigen Situation be-
dingt durch anhaltende Belastungen aus 
dem Bereich Betreuung im Kita-Bereich und 
Corona ist dies aus Sicht der Verwaltung ein 
Wert, dem dringend gegengesteuert wer-
den muss. 

Dies umso mehr, da das Ergebnis auslaufen-
der Verwaltungstätigkeit mit über MINUS 
941.200 Euro weiterhin negativ ist. (Zah-
lungsmittelbedarf ). 

Dieser Ausgleich des ordentlichen Ergebnis-
ses gilt als die bedeutendste Kerngröße zur 
Beurteilung der Generationengerechtigkeit.
 
Die Situation ist für alle mehr als ange-
spannt, deshalb wird auf Steuererhöhun-
gen verzichtet, da dies die angespannte 
Situation an der Basis weiter verschärfen 
würde. Gebührenerhöhungen sind nicht 
vorgesehen, können aber im Rahmen des 
Betreuungsausbaus im Kindergartenbe-
reich noch im Laufe des Jahres angepasst 
werden. Aktuell wird prognostiziert, dass im 
Finanzhaushalt ca. 3,11 Millionen Euro in die 

Infrastruktur investiert wird. Investition sind 
wichtig, ansonsten wird man auf Dauer für 
alle Akteure unattraktiv. 

Aktuell halten sich die Kreditmarktschulden 
in Grenzen. Jedoch sind die Impliziten Schul-
den, also der Sanierungstau der Infrastruk-
tur zu hoch, das heißt es müssen Investitio-
nen in Zeiten der Niedrigzinsphase getätigt 
werden. Dies ist der Unterschied zwischen 
Impliziten Schulden und Kreditmarktschul-
den sogenannte expliziten Schulden. 

Investitionsprojekte, z.B. die Luisenstraße 
Ost, schlagen gewaltig zu Buche. Hier wurde 
bereits vor einigen Jahren ein städtebauli-
cher Vertrag abgeschlossen. Somit ist die 
Gemeinde in der Pflicht. Es werden dieses 
Jahr Kosten in Höhe von 1,8 Mio. Euro für die 
Belebung und Verschönerung der Luisen-
straße und des Zöllinplatzes fällig. 

Auch wird in den Bauhof investiert. Je länger 
diese Investitionen geschoben werden, des-
to teurer wird es in der Zukunft werden. Dies 
gilt auch für den Eigenbetrieb Wasserver-
sorgung. Hier werden stetig Investitionen 
in das Wasserleitungsnetz getätigt werden 
müssen, um künftige Großinvestitionen zu 
vermeiden. 

Durch die Aufspaltung der BTT gab es im 
letzten Jahr eine Ersparnis von ca. 1,2 Mil-
lionen Euro. Auch dieses Jahr wird, wie am 
Verlust des Eigenbetriebs Kurverwaltung er-
sichtlich, massiv Geld gespart werden. Nun 
muss die neue Gesellschaft – in Zusammen-
arbeit mit Herr Dr. Hans-Christoph Dölle – 
handlungsfähig werden. 
  
Die neue Badenweiler Tourismus GmbH 
wird eine Gesellschaft werden, die sich auf 
ihre Kernkompetenzen konzentrieren wird 
und diese aufgrund ihrer Größe effizient 
umsetzt. Auch bei der neuen Gesellschaft ist 
Corona allgegenwärtig. Diese Zeit wird aber 
genutzt, um gewisse Dinge auf den Prüf-
stand zu stellen. Es erfordert auch Geduld, 
bis die Gesellschaft voll am Markt ist und 
sich bezahlt macht. 

Die neue Gesellschaft wird sich um den 
Bereich Marketing, Tourismus und Veran-
staltungswesen kümmern. Hier sind die Ver-
handlungen bereits in den Entzügen. 

Zurück zum Haushalt: Diverse Punkte wur-
den im Vorfeld auf den Prüfstand gestellt. 
Innerhalb der Verwaltung wird das „Streich-
konzert“ genannt, da hierdurch 220.000 
Euro eingespart werden konnten. Diese 
Gelder wurden zum Teil geschoben oder ge-
strichen. Es ist nicht gut, alles in die Zukunft 
zu schieben. Wenn eine Investition oder Un-
terhaltung notwendig ist, muss diese auch 
erfolgen. Je länger die Verzögerung ist, des-
to teurer wird es. Es ist gegenüber der Bevöl-
kerung ungerecht, eine Kulisse der „heilen 
Welt vorzugaukeln“, die aber in der Realität 
anders ist. Solide und Ehrlich ist das Credo! 
So wird das Verkehrsthema in Badenweiler 
angegangen. Hier sind Gelder für eine Be-
standsanalyse der IST-Situation eingestellt 
und für eine Verkehrsplanung, die der Zu-

kunft zugewandt ist. Auch existieren Gel-
der für ein Verkehrsleitsystem, welches den 
Verkehr kanalisieren und so den Lärm mi-
nimieren soll. Die Gemeinde Badenweiler 
stellt sich auch im virtuellen Bereich neu auf. 
Die Homepage der Gemeinde Badenweiler 
ist in die Jahre gekommen und benötigt 
dringend eine Überarbeitung. Auch wer-
den die Bereiche Therme, Tourismus und 
Verwaltung besser kanalisiert werden, um 
nach außen einen professionellen Eindruck 
zu hinterlassen, um es den Gästen, wie auch 
Bürgerinnen und Bürgern, virtuell attrakti-
ver zu machen. 

Die Herausforderungen sind groß und die 
Projekte auch. Es geht voran und die Chan-
cen werden genutzt. Auch wenn das im ers-
ten Moment zu einer gewissen Wohlstands-
minderung führt, so werden die Chancen 
der Zukunft angepackt und umgesetzt. 

Auch im Bereich der Baulandentwicklung 
geht es voran. Die Gemeinde befindet sich 
in der Kulisse der Mietpreisbremse. Hier 
muss gehandelt werden und neuer Wohn-
raum geschaffen werden. Zunächst wird auf 
die Eigentümer bestehender Grundstücke 
zugegangen werden. Aktuell befinden sich 
etwa 20 unbebaute Grundstücke auf der 
Gemarkung Badenweiler. Hier soll es Ge-
spräche mit den Eigentümern geben und 
es kann bestehendes Potenzial genutzt wer-
den. Neue Baugebiete sind zu prüfen und 
der Bedarf zu decken. Auch hierfür sind Gel-
der im Haushalt eingestellt. 

Die Teilorte dürfen hier aber nicht verges-
sen werden. Dort werden einige größere 
Investition getätigt, bei denen es sich wei-
testgehend um Pflichtaufgaben handelt, 
z. B. der Naturkindergarten in Lipburg, die 
Gehwegsanierung in Lipburg-Sehringen 
oder die Investitionen in die Feuerwehr in 
Schweighof. Gerade bei der Feuerwehr darf 
nicht gespart werden. 
  
Die Kameraden setzen ihre Gesundheit und 
ihr Leben für die Sicherheit aller aufs Spiel, 
deshalb ist eine professionelle Ausrüstung 
umso wichtiger. Anzumerken ist, dass die 
Feuerwehr aufgrund der angespannten 
Lage ihre Investitionswünsche massiv her-
untergeschraubt hat. Das ist gelebte Solida-
rität, liebe Kameraden. Vielen Dank! 

Auch an die Vereine gilt es Dankeschön zu 
sagen. Obwohl die Vereinstätigkeit aktuell 
nur sehr eingeschränkt möglich ist, sind die 
Menschen in den Vereinen und in der Nach-
barschaftshilfe füreinander da. 
  
In seiner Haushaltsrede ging Bürgermeister 
Wissler auch nochmals auf die beschlos-
sene Schließung des Sportbades und im 
Nachgang zur Übergabe einer Unterschrif-
tensammlung von Kindern beim Tagesord-
nungspunkt Frageviertelstunde für eine 
mögliche Beibehaltung des Betriebes in die-
sem Jahr an. Die rd. 450 Unterschriften sollen 
als Appell an die Mitglieder des Gemeinde-
rates gesehen werden. Bürgermeister Wiss-
ler dankte den Kindern für ihr Engagement 
und forderte sie auf, sich aktiv in einer Zu-
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kunftswerkstatt zu beteiligen. Bürgermeister 
Wissler wird hierzu, wie in der Haushaltsrede 
ausgeführt, den Gemeinderat bereits in der 
kommenden Sitzung über das weitere Vor-
gehen und der Durchführung eines Bürger-
beteiligungsprozesses informieren. 
  
Alle Fraktionen und Sprecher anderer Par-
teien gingen in ihren Stellungnahmen 
ebenfalls auf den Beschluss zur diesjäh-
rigen Schließung des Sportbades ein. 
Aus den Wortbeiträgen konnte entnommen 
werden, dass einer Weiterbetrieb von allen 
Fraktionen begrüßt werden würde. Hierzu 
bedürfe es eines zukunftsfähigen und trag-
baren Konzeptes, welches auch eine nach-
haltige Finanzierbarkeit beinhalten müsse. 
  
Der Gemeinderat verabschiedete sodann 
einstimmig den Haushaltsplan 2021 der 
Gemeinde sowie die Wirtschaftspläne der 
Eigenbetriebe Wasserversorgung und Kur-
verwaltung sowie die jeweiligen Finanzpla-
nungen. 
  
Die ausführlichen Berichte zu den einzelnen 
Planwerken erfolgen in einer der kommen-
den Ausgaben des Mitteilungsblattes. 

Beschlussfassung über die Satzung zur 
Änderung der Satzung über die Erhebung 
einer Kurtaxe (Kurtaxesatzung) 
Rechnungsamtsleiterin Dahlmann führte 
aus, dass aufgrund eines Kanzleifehlers bei 
der Beschlussfassung über die Neufassung 
der Kurtaxesatzung der erforderliche Lage-
plan vergessen wurde. 
  
Mit der erneuten Beratung und Beschluss-
fassung soll dies nun korrigiert werden. 
  
Der Gemeinderat stimmte sodann der Sat-
zung zur Änderung der Satzung über die 
Erhebung einer Kurtaxe (Kurtaxesatzung) 
nebst Lageplan zu. Die öffentliche Bekannt-
machung der Änderungssatzung erfolgte 
bereits im Mitteilungsblatt vom 18.02.2021. 
  
Änderung des Bebauungsplanes „Bann-
holz“ im Bereich der Grundstücke
Flst.-Nr. 576/20 und 576/40,
Wilhelmstraße / Badstraße
a.)  Aufstellungsbeschluss
b.)  Beschluss über den Entwurf und die öf-

fentliche Auslegung 
Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung vom 
23.11.2020 die Grundzüge der vorgelegten 

Planung für die Ausweisung einer zusätzli-
chen Baufläche auf den Grundstücken Flst.
Nr. 576/20 und 576/40 zur Errichtung eines 
Einfamilienwohnhaus und die Einleitung des 
Änderungsverfahrens zum Bebauungsplan 
beschlossen. 
  
Stadtplaner Thiele stellte im weiteren Verlauf 
den Bebauungsplanentwurf und die damit 
verbundenen Änderungen im Einzelnen vor. 
  
Der Gemeinderat beschloss die 4. Änderung 
des Bebauungsplanes „Bannholz“ sowie die 
öffentliche Auslegung. 
  
  
Annahme von Zuwendungen Privater an 
die Gemeinde Badenweiler (Sponsoring 
und Spenden) 
  
Der Gemeinderat nahm den Spendenbe-
richt mit Stand 15.02.2021 zur Kenntnis und 
stimmte der Annahme der Spenden und 
Sponsorenmitteln zu. 

Für die Sozialstiftung sind mehrere Einzel-
spenden in Summe von 480,00 Euro einge-
gangen. 

R a t h a u s  I n f o r m a t i o n e n

Update Badenweiler Tourismus GmbH/ Update des Bürgermeisters 
Sachstandsbericht Herr Dr. Dölle: 
Die Gründung der Badenweiler Tourismus GmbH ist erfolgt und wurde im Handelsregis-
ter eingetragen. Die neue landeseigene Gesellschaft nennt sich nun „Staatsbad Baden-
weiler GmbH“. Im Moment finden Gespräche in Bezug auf die technische Infrastruktur 
statt, unter anderem an der Erstellung der Homepage und der Anschaffung einer neuen 
Telefonanlage. Die Veranstaltungsplanung für das Jahr 2021 nimmt langsam konkrete 
Formen an. Aktuell werden mit dem Land diverse Details in Bezug auf die Abspaltung, 
Anpachtung des Kurhauses, Nutzung und Unterhaltung des Kurparks abgestimmt. Die 
Verhandlungen stellen sich als äußerst komplex dar. 

Im Rahmen einer Begehung ist nun festgestellt worden, dass auf Grund der defekten Lüf-
tungsanlage der René-Schickele-Saal aktuell nicht nutzbar ist. Wenn die Reparatur der 
Lüftungsanlage nicht kurzfristig erfolgen kann, ist der René-Schickele-Saal, der das Herz-
stück des Kursaals ist, für einen zur Zeit nicht absehbaren Zeitraum nicht benutzbar. Aus 
diesem Grund können aktuell Veranstaltungen nicht sicher geplant werden.

Update des Bürgermeisters:
•	 Sachstand Schlösser und Gärten: Herr Bürgermeister Wissler teilt mit, dass das Finanz-

ministerium in der Angelegenheit noch keine endgültige Entscheidung getroffen hat. 
Der Entscheidungsprozess hält an.

•	 Wahlplakatierung Landtagswahl: Bei fehlerhaften Wahlplakaten oder Verstößen gegen 
die Plakatierungsgenehmigung wird die Verwaltung direkt Kontakt mit den Parteien 
aufnehmen, damit die Plakatierung entsprechend korrigiert wird. Zudem wird einer Än-
derung der Plakatformate von A2 auf A1 für die diesjährige Bundestagswahl durch den 
Gemeinderat zugestimmt.

•	 Sachstand Sanierung Cassiopeia-Therme/Kaiserstraße/Palais: Zu den Liegenschaften 
Kaiserstraße 1, 3 und 5 liegen aktuell keine neuen Informationen vor. Bei der Fertig-
stellung des Großherzoglichen Palais haben sich pandemiebedingt Verzögerungen 
ergeben. Das Land arbeitet aber mit Nachdruck am Abschluss dieser Maßnahme. Zur 
Sanierung der Therme laufen aktuell weitere Prozesse.

•	 Reparatur Bammerthäusle: Die Reparaturarbeiten am Bammerthäusle in Oberweiler 
wurden vom Bauamt abgeschlossen.

•	 Sachstand Römerbad: Dem Bürgermeister liegen Interessenbekundungen zum Grandho-
tel Römerbad vor. Wir halten den Gemeinderat und die Bevölkerung auf dem laufenden.

Auf ein Wort mit dem  
Bürgermeister 
- Sprechstunde am Telefon - 
Bürgermeister Vincenz Wissler ist es 
ein persönliches Anliegen, für die Bür-
gerinnen und Bürger der Gemeinde 
Badenweiler stets ein offenes Ohr zu 
haben. 

Alle Anliegen der Bürger werden ernst 
genommen! Aus diesem Grund steht 
Ihnen Herr Wissler für gemeinsame 
Gespräche – aufgrund der steigenden 
Inzidenzzahlen – gerne telefonisch 
zur Verfügung. 

Die regelmäßig stattfindenden 
Sprechstunden werden im amtlichen 
Mitteilungsblatt „Badenweiler aktuell“ 
veröffentlicht. 
  
Die nächste telefonische Sprechstun-
de des Bürgermeisters findet am 
  

Mittwoch, 03. März 2021 
von 15.00 – 17.00 Uhr 

  
statt. 
  
Zur Terminkoordination setzten Sie sich 
bitte rechtzeitig vor dem Sprechtag mit 
dem Sekretariat des Bürgermeisters 
unter der Tel.Nr.: 07632 / 72-121 in Ver-
bindung. 
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Sprechzeiten der Ortsvorsteher 
Liebe Einwohner von Schweighof und 
Lipburg-Sehringen, 
aufgrund der dynamischen Entwicklung des 
Coronavirus werden wir bis auf Weiteres kei-
ne Sprechstunden anbieten können. 
Unabhängig davon sind wir (wie bisher 
schon) telefonisch oder per E-Mail erreich-
bar: 
•	 Dirk Beckert: Tel. 07632-6306, Handy 

0172-3683703, E-Mail:  
ov.schweighof@gemeinde-badenweiler.de

•	 Dr. Michael Bachmann: Tel. 07632-
823305, Handy 0170-9678699, E-Mail: 
ov.lipburg@gemeinde-badenweiler.de

Bleiben Sie gesund! 
  
Dirk Beckert
Ortsvorsteher Schweighof

Dr. Michael Bachmann 
Ortsvorsteher Lipburg-Sehringen 
 
 

Restaurants in Badenweiler 
Aufgrund der aktuellen Lage bieten folgen-
de Betriebe Ihre Speisen zur Abholung an: 
•	 Kaffee Gerwig, Luisenstr. 15,  

79410 BadenweilerKuchenverkauf  
Donnerstag – Sonntag von 10.30 – 16.00 
Uhr, Telefon: +49 7632 279  
E-Mail: cafe.gerwig@gmail.com  
https://www.cafe-gerwig.de/ 

•	 Pizzeria Restaurante „Il Cappero“,  
Luisenstr. 7, 79410 Badenweiler 
Freitag & Samstag von 17.30 – 20.00 Uhr  
Bietet alle Gerichte zum Abholen an!  
Tel. 07632/4319854 

•	 Landgasthof Grüner Baum Sehringer Str. 
19, 79410 Badenweiler-Sehringen 
Freitag bis Sonntagabend – Bestellung ab 
15 Uhr möglich, Abholung zwischen 17 
und 19 Uhr, Sonntagmittag – Bestellung 
ab 10 Uhr, Abholung von 12-13.30 Uhr 
Telefon: +49 7632 7569385  
E-Mail: info@gruener-baum-sehringen.de  
http://gruener-baum-sehringen.de/ 

•	 Metzgerei Georg Hofmann, Weilertalstra-
ße 51, 79410 Badenweiler 
Die Metzgerei bietet einen Bringser-
vice an. Mittagessen kann ebenfalls 
bestellt werden. Tel. 07632/286 | Fax: 
07632/891993 

•	 China Restaurant Mandarin, Luisenstr. 12, 
79410 Badenweiler 
alle Gerichte auch zum Mitnehmen 
Öffnungszeiten: Montag – Sonntag 11:30 
- 15:00 Uhr & 17:00 - 23:00 Uhr  
Tel.: +49 7632 828250 

Sind auch Sie Betreiber eines örtlichen Re-
staurants/Hotels und bieten Ihre Speisen 
zur Abholung an? Dann dürfen Sie sich 
gerne mit uns telefonisch unter 07632/72-
121 oder per E-Mail: rathaus@gemeinde- 
badenweiler.de in Verbindung setzen. Die 
Information wird im Mitteilungsblatt „Ba-
denweiler aktuell“ und auf der Homepage 
der Gemeinde Badenweiler veröffentlicht. 

#GemeinsamGegenCorona 

Nachbarschaftshilfe während 
der Corona-Pandemie: 
Sie kennen eine Person/Personenkreis 
aus Badenweiler, Lipburg-Sehringen oder 
Schweighof die Hilfe benötigt oder befin-
den sich selbst in einer Notlage? Dann dür-
fen Sie sich gerne direkt an unten stehende 
Personen wenden. 
  
Felix Odebrecht:  0176 70 62 68 18 
Johannes Goetschin:  0157 81 71 27 15 
Thierry Grün:  07632 6099925 
Anna Grether:  0157 80 79 54 28 
Raphael Hafner:  0157 73 68 62 01 
Stephen Spanjer:  0160 6131569 
Felix Keller:  0176 24 43 88 16 
  
Die Ehrenamtlichen bieten in dieser heraus-
fordernden Zeit ihre Unterstützung an, die 
aufgrund ihres Alters, Immunsystems oder 
Gesundheitszustandes besser zu Hause blei-
ben sollten. In Badenweiler, Lipburg-Sehrin-
gen und Schweighof stehen wir in schwieri-
gen Zeiten zusammen - Gemeinsam gegen 
Corona!  

„click & collect“ 
Fußbekleidung Klastat 
Abholservice: Di., Do. und Fr. von 10:00 bis 
12:00 Uhr  oder nach Vereinbarung per Te-
lefon 0 76 32 / 82 45 74 oder über 
https://fussbekleidung-klastat.de 

Fußbekleidung Klastat 
Luisenstr. 9b, 79410 Badenweiler 
Fon: 07632-824574 
 
Sind auch Sie Betreiber eines Ladenge-
schäfts und bieten Ihre Produkte zur Abho-
lung an? Dann dürfen Sie sich gerne mit uns 
telefonisch unter 07632/72-121 oder per 
E-Mail: mitteilungsblatt@gemeinde-baden-
weiler.de in Verbindung setzen. Die Informa-
tion wird im Mitteilungsblatt „Badenweiler 
aktuell“ und auf der Homepage der Gemein-
de Badenweiler veröffentlicht. 

#GemeinsamGegenCorona
 

Die Wasserhärte  
der Gemeinde Badenweiler und für alle 
Ortsteile beträgt 6° d.H. dies entspricht  
1,1 mmol/l Gesamthärte. Dieser Wert wurde 
am 22.02.2021 gemessen.
  
Die Härtegrade sind folgenden Bereichen 
zuzuordnen: 
•	 Härtebereich 1  (weich) 

0 bis 7 °dH bis 1,3  mmol/l 
•	 Härtebereich 2   (mittel)  

8 bis 14 °dH 1,3-2,5  mmol/l 
•	 Härtebereich 3   (hart) 

15 bis 21 °dH 2,5-3,8 mmol/l 
•	 Härtebereich 4   (sehr hart)  

22 bis  29 °dH über 3,8 mmol/l 
  
Ein Grad dH entspricht 0,179 mmol/l. 

K i n d e r g a r t e n

Narri, Narro, Narri, Narro.  Res-
pekt vor uns! 
KINDERGARTENKINDERN! 

Tönte es am Schmutzigen Donnerstag durch 
ganz Schweighof. Voll Begeisterung begrüß-
ten die Kinder die Abgesandten der Narren-
zünfte Blaue Kobolde und der Eselstupfer 
aus Badenweiler, im Kindergarten 
Schweighof.  Die Kinder erwarteten die Fas-
net Abordnung mit großem, Corona gefor-
derten Abstand, im Hof.  

Angefeuert von Anja Kindorf, Erzieherin der 
Bärengruppe, rockten die Kleinen ab.  

„Wir schlafen nicht in Betten, wir schlafen 
nicht auf Stroh, wir schlafen auf Toiletten, da 
beißt uns auch kein Floh. Weil wir vom Kin-
dergarten sind...Narri Narro...das weiß ein 
jedes Kind...Narri Narro...wir reißen Bäume 
aus...Narri Narro...wo keine sind. Narri Nar-
ro“. Sangen die kleinen Narren gekonnt und 
rockten die Szene. 

Gefolgt von einer weiteren Stimmungska-
none: Aramsamsam...die mit viel Bewegung 
verbunden war, animierten wir die Narren-
zünfte zum Mitmachen und mitsingen!  

Die Kobolde wie auch die Eselstupfer be-
dankten sich sehr und stellten den kleinen 
Narren ihre Kostüme vor. Auch der Esel Ruf 
und der Koboldruf, wurden eingeübt. Eine 
tolle Überraschung gab es zum Abschluss 
auch noch: Ganz viele Bonbons zum Na-
schen! Hurra! 

Wir vom Kindergarten Schweighof sind sehr 
froh darüber, dass die Narrenzünfte mit uns 
einen Weg gefunden haben, trotz Corona, 
die traditionelle Fasnacht weiter zu tragen 
und den „Narrensamen“ in das Fasnacht Ge-
schehen einzubeziehen. Dafür bedanken wir 
uns ganz herzlich. Aber mit Überraschungen 
war es am „Schmutzigen Dunschdig“, noch 
nicht vorbei. Da uns dieses Jahr die „Rat-
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haus- Stürmung“ leider nicht möglich war, 
schickte uns Herr Beckert, Ortsvorsteher in 
Schweighof, 2 Abgeordnete vom Ortschafts-
rat. Frau Beckert und Frau Rusan, die unsere 
Kinder mit vielen Leckereien beglückten.  

Auch sie kamen in den Genuss unseres fre-
chen Fasnacht Liedes. Und so trugen die 
Kinder ihre Verse vor: 

„Wir füllen die Kanonen, mit Sauerkraut und 
Speck. Und schießen dann dem Rathaus, die 
Unterhose weg! Weil wir vom Kindergarten 
sind...Narri Narro...das weiß ein jedes Kind...
Narri Narro...wir reißen Bäume aus...Narri 
Narro...wo keine sind. Narri Narro“.  

Diese kleinen Frechheiten sorgten für super 
Stimmung und herzhaftes Lachen. 

Nach einer kurzen Ansprache von Frau Rus-
an, zogen die Kinder, beschenkt mit Quark-
bällchen, weiter in ihre Gruppenräume und 
ließen sich diese vorzüglich schmecken.  

Ach wie schön ist es doch noch Kind zu 
sein! Wir bedanken uns recht herzlich bei 
Herrn Beckert und dem Ortschaftsrat für die 
Freundlichkeiten. Wir hoffen und vertrauen 
darauf, im nächsten Jahr wieder das Rathaus 
zu Stürmen und den Rathausschlüssel zu er-
obern.  So bedanken wir uns bei allen, den 
Großen und den Kleinen mit einem herzli-
chen: 

Narri, Narro, Respekt vor uns. KINDERGAR-
TENKINDERN! 

Wir grüßen alle Narren und Närrinnen  

Ihre Maria Steinbach und das ganze Kinder-
garten Team Schweighof 

A b f a l l - Ve r w e r t u n g

Graue Tonne:  
(Restmüll) 03. März 2021   
 
Papiertonne: 03. März 2021 
  
Gelber Sack: 03. März 2021 
 
Biotonne: 10. März 2021 
  
Schadstoffsammlung: 
22. März 2021 9.30 – 12.00 Uhr 
Parkplatz Ost  
 
Nähere Informationen zu Abfallfragen fin-
den Sie auf der Homepage 
www.breisgau-hochschwarzwald.de/alb 

K i r c h l i c h e  N a c h r i c h t e n

Evangelisches Pfarramt
Blauenstraße 3, 79410 Badenweiler 
Tel. 07632 387 Fax 0763 /823511 
badenweiler@kbz.ekiba.de 
Gemeindepfarrer: Dietmar Bader 
Kur- und Klinikseelsorge: N.N. 
  
Gottesdienstplan für Badenweiler und 
Außenorte 

Samstag, 27.02.2021 
Badenweiler
09:30-12:00 Uhr  Konfi-Samstag, Evang. Ge-

meindezentrum 
Wochenspruch:  
Gott erweist seine Liebe zu uns darin, dass 
Christus für uns gestorben ist, als wir noch 
Sünder waren.  Römer 5, 8 
  
Sonntag, 28.02.2021 
Badenweiler
09:30 Uhr  Gottesdienst mit Bläserkreis 

(wenn erlaubt), Pfr. Bader 
  
Mittwoch, 03.03.2021 
Badenweiler 
16:30 Uhr  Konfi-Unterricht, Evang. Ge-

meindezentrum (wenn erlaubt

Freitag, 05.03.2021 
Badenweiler 
18:00 Uhr  Weltgebetstag, Kath. Kirche Bit-

te beachten Sie die weiteren In-
formationen) 

  
Wochenspruch: 
Wer die Hand an den Pflug legt und sieht zu-
rück, der ist nicht geschickt für das 
Reich Gottes.  Lukas 9, 62 
  
Sonntag, 06.03.2021 
Badenweiler 
09:30 Uhr Gottesdienst, Pfr. Bader 
  
Anmeldepflicht zu allen Gottesdiensten 
in Badenweiler 
Unter Beachtung der geltenden Vorschriften 
wie Abstand einhalten, Mund- und Nasen-
masken tragen, sowie nicht Singen finden 
in der evangelischen Pauluskirche in Baden-
weiler auch in den Zeiten enger Einschrän-
kungen Gottesdienste statt. Am Sonntag-
morgen beginnt die rund 30-minütige Feier 
um 9.30 Uhr. Und jeden zweiten Mittwoch 
ab 27.Januar 2021 bieten wir um 17.00 Uhr 
eine kurze musikalische Abendandacht an. 
Änderungen werden bekannt gegeben. An-
melden sollten Sie sich telefonisch über die 
Nummer des Pfarramtes: 07632/387 (gege-
benenfalls auf den Anrufbeantworter spre-
chen) oder per Mail bei der Pfarramtsadres-
se: badenweiler@kbz.ekiba.de 

Jubelkonfirmation 2021  
Für die JubelkonfirmandInnen aus der Kir-
chengemeinde Badenweiler, die 2021 ‚Gol-
dene‘, ‚Diamantene‘, ‚Eiserne‘ oder eine noch 
länger zurückliegende Konfirmation mit 
dem Jahrgang zusammen feiern wollen, 
planen wir am 09. Mai 2021 um 9.30 Uhr 
einen gemeinsamen Festgottesdienst in der 
Pauluskirche, wenn es die Corona-Situation 
erlaubt. Angesprochen sind also Menschen 
aus der Konfirmationsgruppe 1971, sowie 
der Konfirmandenjahrgänge 1961 und 1956. 
VertreterInnen dieser Gruppen sollten bis 20. 
April 2021 jeweils eine aktuelle Liste mit Na-
men und Adressen im Pfarramt abgeben, da-
mit wir Urkunden vorbereiten können. Auch 
Personen, die vor 70, 75 oder noch mehr 
Jahren konfirmiert worden sind, dürfen 
sich melden. Jubilare, die an anderen Orten 
konfirmiert worden sind, aber hier mitfeiern 
möchten, sind ebenfalls willkommen. Sie 
müssen sich im Pfarramt direkt anmelden. 
Für die Jubilare der ausgefallenen Jubel-
konfirmation 2020 besteht die Möglichkeit, 
sich dem diesjährigen Termin anzuschließen 
oder einen Extratermin (eventuell am selben 
Tag nachmittags) zu vereinbaren, wenn das 
gewünscht wird. Kontaktadresse in allen Fäl-
len: 
Evangelisches Pfarramt Badenweiler, Blau-
enstr.3, 79410 Badenweiler, Tel. 07632/387 
oder Mail: badenweiler@kbz.ekiba.de 
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Öffnungszeiten der Pauluskirche 
Jetzt in der dunklen Jahreszeit ist die Kirche 
nur von 14:30 bis 16:30 geöffnet. 
Vielen Dank für Ihr Verständnis! 
  
Bürozeiten des Evang. Pfarramtes: 
Montag geschlossen 
Dienstag, 10.30 – 12.00 Uhr., 
Mittwoch: 15.00-17.00 Uhr 
Donnerstag und Freitag: 10.00 – 12.00 Uhr 

Der	 Anrufbeantworter	wird	 eingehende	 Tele-
fonate	 aufzeichnen.	Wir	 bitten	 um	 Verständ-
nis!	 

Ansprechpersonen 
Gemeindepfarramt: 
Pfarrer Dietmar Bader 
Kur- und Klinikseelsorge: N.N. 
Pfarrbüro: Birgitt Kamm 

Bücherei:  
mit Leseraum im Evangelischen Gemeinde-
zentrum Badenweiler, Blauenstraße 3. 

Die Bücherei ist während der Bürozeiten des 
Pfarramtes geöffnet; Bücher können auf Ver-
trauensbasis entliehen werden. 
  
Kirchenmusik/Kantorei/Gospelcho
Taktlos: 
Ansprechpartner ist Herr Nonnenmacher - 
Tel.: 07631 740979 

Bläserkreis: 
Hr. Suger Tel.: 07631 173657 

Pfadfinder: Die Gruppenstunden der Pfad-
finder im Evangelischen Gemeindezentrum 
Badenweiler können bei der Stammesführe-
rin: Torge Hiort; E-Mail: w.l.v.h@gmx.de, oder 
Handy: 015231989227 erfragt werden. 
  
 

Katholische Kirchengemeinde 
St. Peter, Badenweiler
Amtsgartenweg 1, 
Tel.:07632-823829-0 FAX: -11
pfarramt.badenweiler@ 
se-markgraeflerland.de
Homepage: www.se-markgraeflerland.de

GOTTESDIENSTE
Samstag, 27.02.2021
18.30 Uhr  Heilige Messe zum Sonntag in 
Müllheim

Sonntag, 28.02.021
09.30 Uhr  Heilige Messe
11.00 Uhr  Heilige Messe in Müllheim

Dienstag, 02.03.2021
17.30 Uhr  Heilige Messe

Donnerstag, 04.03.2021
16.50 Uhr  Rosenkranzgebet
17.30 Uhr  Heilige Messe. Im Anschluss
Beichtgelegenheit (Pfarrer Maier)

Veranstaltungen-Vorschau
Worauf bauen wir? – Weltgebetstag am 5. 
März 2021 Trotz und in der Pandemie be-
gehen wir auch 2021 den Weltgebetstag. 
Dieses Jahr laden Frauen aus Vanuatu, deren 
wunderschöne Südseeinseln durch den Kli-
mawandel bedroht sind, zum Gebet ein.

Wegen der unsicheren Situation liegt ab 
dem 21. Februar in den Kirchen die Welt-
gebetstagsordnung zum Mitnehmen aus – 
Sie können sich damit am 5. März 2021 um 
19.00 Uhr mit den Frauen weltweit und in 
unseren Gemeinden zu einem Hausgottes-
dienst verbinden. 

Am 5. März 2021 um 19.00 Uhr findet in den 
katholischen Kirchen in Badenweiler und 
Neuenburg der Weltgebetstagsgottesdienst 
statt – soweit es die Pandemielage zulässt. 
Bitte informieren Sie sich auch kurzfristig 
über die Schaukästen und die Homepage 
www.se-markgraeflerland.de 

Wenn Sie die weltweiten Projekte des Welt-
gebetstagskomitee unterstützen wollen, 
freuen sich die betroffenen Frauen und 
Mädchen über eine Spende: 

Weltgebetstag der Frauen – 
Deutsches Komitee e.V., -
IBAN: DE60 5206 0410 0004 0045 40 - 
BIC: GENODEF1EK1 
Kennwort: Vanuatu. 
 
Gottesdienste mit Chor- und Bläsermusik 
zum Sonntag Reminiscere 
Am Sonntag, 28.02.21, werden die Gottes-
dienste in den beiden großen evangelischen 
Kirchen des Regionalkantorats in Müllheim 
und Badenweiler mit Chor- und Bläsermusik 
mitgestaltet. Es ist der 2. Sonntag in der Pas-
sionszeit mit dem Beinahmen Reminiscere 
– „Gedenke, Herr, an deine Barmherzigkeit“, 
nach Psalm 25. Im Gottesdienst um 10.00h 
in der Ev. Stadtkirche Müllheim,  den Pfar-
rerin Daniela Hammelsbeck halten wird, 
singt ein Ensemble aus Frauenstimmen der 
Markgräfler Bezirkskantorei und Regional-
kantor Horst K. Nonnenmacher, Männer-
stimme, Leitung und Orgel. Es erklingen 
in Bearbeitung Chorwerke des 17. und 18. 
Jahrhunderts sowie choralgebundene Stü-
cke. 

Die Motetten „Also hat Gott die Welt geliebt“ 
von Melchior Franck, zum Evangelientext 
des Sonntags, „Mein Hoffnung, Trost und 
Zuversicht“ von Johann Crüger, die berühm-
te Schlußchor „Jesus bleibet meine Freude“ 
aus der Bachschen Kantate BWV 147, mit 
Frauenstimmen und obligater Orgel, sowie 
ein Segenskanon und das Wochenlied „Du 
schöner Lebensbaum des Paradieses“, nach 
einem ungarischen Passionslied.

Im Gottesdienst um 9.30h in der Ev. Pau-
luskirche Badenweiler wird ein kleines 
Ensemble des Bläserkreises Müllheim-Ba-
denweiler unter der Leitung von Karoline 
Stängle spielen, mit freien und choralge-
bundenen Bläserkompositionen. An der Or-
gel ist Kantorin Beata Veres-Nonnenmacher 
zu hören. Die Liturgie hält Pfarrer Dietmar 

Bader. Es sind zu diesen Gottesdiensten kei-
ne vorherigen Anmeldungen notwendig. 
Corona-Schutzmaßnahmen gelten sowie 
durchgehend Maskenpflicht. 
 
Gottesdienste mit instrumentaler/sinfo-
nischer Ensemble- und Kammermusik 
Am ersten Märzwochenende, Samstag, 
06.03., um 18.00h sowie Sonntag, 07.03., um 
10.00h, werden im Rahmen von zwei Got-
tesdiensten der Ev. Stadtkirche Müllheim 
Instrumentalmusiken aus und dem Umfeld 
der Wiener Klassik erklingen. „Beethoven, 
dessen Zeitgenossen und Umfeld – Einbli-
cke und Ausblicke“. Kammermusik, Sätze 
aus Solokonzerten sowie Sinfonisches u.a. 
von Beethoven, Haydn, Mozart, Kozeluch, 
Martinez, Albrechtsberger, Komponisten 
wie Richter und Benda der Mannheimer und 
Berliner Schule als Wegereiter der Wiener 
Klassik. Optional ein zweiter Gottesdienst 
am Sonntag um 12.00h bei mehr Rückmel-
dungen im Vorfeld als Platzkapazität. Es 
spielt ein Streicherensemble mit klassischer 
Bläserbesetzung aus Mitgliedern der „Sin-
fonietta Südlicher Breisgau“ unter der Lei-
tung von Regionalkantor Horst K. Nonnen-
macher. Solisten: Christiane Stolzenbach, 
Violine, David Glenn, Klarinette. Die beiden 
Gottesdienste haben ein unterschiedliches 
musikalisches Programm. Liturgie: Pfarrer 
Gerd Siehl. Corona-Schutzmaßnahmen gel-
ten sowie durchgehend Maskenpflicht. Kol-
lekte am Ausgang. 

Vorherige Anmeldung erforderlich 
über das Ticketsystem 
auf unserer Homepage  
www.evang-muellheim.de 
oder den QR-Code. Wer 
dazu keinen Zugang hat, 
kann sich telefonisch im 
Ev. Pfarramt Müllheim 

unter Tel. 07631-366220 bis zum 05.03.21 
zu den Öffnungszeiten im Pfarramt anmel-
den (bitte Namen, Personenzahl, Adresse 
und gewünschten Gottesdienst angeben). 

PRIMO-SERVICE

ANZEIGENANNAHME
Mit Ihrer Werbung im Mitteilungsblatt
bleiben Sie im Gedächtnis Ihrer Kunden.

Wir stehen Ihnen gerne zur Verfügung:

 Tel. 0 77 71 / 93 17 - 11

 Fax 0 77 71 / 93 17 - 40

 anzeigen@primo-stockach.de

Unsere Preislisten und aktuelle
Angebote fi nden Sie auch unter:

www.primo-stockach.de
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Vollmondkonzert im Inhalatorium
wird am 27. Februar 2021 um 19.00 Uhr übertragen 
Ein meditatives Konzert von Tilo Wachter zum Klang des Wassers 
im „Herz“ von Badenweiler: Der Thermalquelle. In der Mitte des 
Inhalatoriums in Badenweiler fließt das Quellwasser in eine große 
Bronzeschale. Mal plätschert es, dann braust und gurgelt es. Die 
immer neuen Formen der Wasseroberfläche werden in die weiße 
Kuppel in der Decke reflektiert. Ein  unendliches Spiel von „Lauter-
wasser-Bildern“. 

Als der Musiker Tilo Wachter bei der Einweihung nach der Reno-
vierung des Inhalatoriums im Januar 2016 erstmals zum Klang des 
Thermalwassers improvisierte eröffnete er den Zuhörern damit 
einen völlig neuen Zugang zum Wasser und der Quelle. Es ent-
stand ein tiefes Lauschen auf die immer neuen Bewegungen mit 
denen das Thermalwasser aus den Tiefen des Schwarzwalds hier 
erstmals ans Licht kommt. Mit Flüstern in fremden Sprachen, per-

lenden Melodien und magischen Glockenklängen tritt Tilo Wach-
ter in einen feinsinnigen Dialog mit den Klängen des Wassers. Aus 
dem Rauschen entstehen weite Klänge, Rhythmen und Gesänge 
die immer wieder neue Assoziationen im Zuhörer entstehen las-
sen: Man meint die weite Reise des Wassers miterleben zu können. 
Am Samstag wird sein Solokonzert zum Vollmond im Februar ohne 
Publikum aufgezeichnet und um 19 Uhr erstmals auf Wachters 
Youtube-Kanal gesendet. Sie können unter www.tilo-wachter.com 
dieses Solokonzert miterleben. „Der	Musiker	taucht	ab	in	seine	ganz	
eigene	Welt	der	Klänge	und	reißt	das	Publikum	mit.	Eine	eigene,	faszi-
nierende	Musikwelt.“ (Oberbadisches Volksblatt) 

Samstag, 27.02.2021 19.00 Uhr, www.tilo-wachter.com Konzer-
tübertragung aus dem Inhalatorium, Luisenstrasse Badenweiler
Info: www.tilo-wachter.com 

Deutschen Rentenversicherung Ba-
den-Württemberg

Rehakliniken sind alle geöffnet 
und bieten sehr gute Hygie-
ne-Konzepte:
Reha-Behandlungen jetzt nicht aufschie-
ben!
Viele Kundinnen und Kunden zögern im 
Moment damit, ihre notwendige medizini-
sche Reha-Behandlung zu beantragen. Die 
Deutsche Rentenversicherung (DRV) Ba-
den-Württemberg rät dazu, die Reha-Maß-
nahmen nicht aufzuschieben, sondern mög-
lichst bald zu beantragen und die Reha nach 
einer Bewilligung auch zeitnah anzutreten. 
Eine zu lange hinausgezögerte Reha kann 
gesundheitliche Folgen haben. Die Rehakli-
niken, die von der DRV belegt werden, sind 
alle geöffnet und bieten maximale Sicher-
heit durch umfangreiche Hygienekonzepte. 
Diese beinhalten in der Regel auch systema-
tische Corona-Testungen.

»Wir verzeichnen derzeit einen spürba-
ren Rückgang bei den Antragszahlen«, 
sagt Saskia Wollny, Direktorin bei der DRV 

Baden-Württemberg. Als zuständige Ge-
schäftsführerin für den Bereich Reha-Ma-
nagement ist sie besorgt: »Die Menschen 
sind ja nicht plötzlich gesünder geworden. 
Sie schieben aber ihren Reha-Start immer 
weiter hinaus, weil sie Angst haben sich wäh-
rend der Reha mit Covid-19 anzustecken.« 

Die Angst ist unbegründet 
Wollny betont, dass es in den Kliniken aus-
gefeilte Hygienekonzepte gibt und dass die 
reibungslose medizinische und therapeuti-
sche Versorgung stets gewährleistet ist: »Es 
werden bei uns keine qualitativen Einschrän-
kungen gemacht, wenn es um die Gesund-
heit von Menschen geht.« Eine optimale 
medizinische Rehabilitation ist ein zentraler 
Baustein, um wieder aktiv am Leben teilzu-
nehmen. Die langfristigen Folgen eines Ver-
zichts auf eine Reha-Maßnahme nach einem 
operativen Eingriff oder bei einer chroni-
schen Erkrankung können hingegen gravie-
rend sein.

Mit einer auf die individuellen Gesund-
heitsprobleme abgestimmten medizini-
schen Reha macht der Rentenversiche-
rungsträger die Patientinnen und Patienten 

wieder fit fürs Berufsleben. Außerdem 
unterstützt die DRV Baden-Württemberg 
Modellprojekte in Rehakliniken, die die Re-
habilitanden mit spezifischen Therapiebau-
steinen gezielt auf die Zeit nach der Reha 
unter Corona-Bedingungen vorbereiten. 
Wer sich rund um die Rehabilitation in Coro-
na-Zeiten informieren möchte, findet unter 
www.deutsche-rentenversicherung-bw.de 
einen Frage- und Antwort-Katalog. Über die 
Online-Dienste ebenfalls auf der Homepage 
der DRV können Interessierte bequem von zu 
Hause aus auch einen Reha-Antrag stellen.

Land schreibt erneut Preis für 
Kleinkünstlerinnen und Klein-
künstler aus – Bewerbungs-
schluss am 31. März 2021
Staatssekretärin Olschowski: „Der ba-
den-württembergische Kleinkunstpreis ist 
gerade in schwierigen Zeiten ein wichtiges 
Zeichen für die Szene“ Preise in Höhe von 
insgesamt bis zu 22 000 Euro werden ver-
geben Um den Kleinkunstpreis des Landes 
können sich Künstlerinnen und Künstler aus 
Baden-Württemberg noch bis zum 31. März 

K u l t u r e l l e  Ve r a n s t a l t u n g e n

V H S  •  M u s i k s c h u l e

Volkshochschule Markgräflerland/Jugendkunstschule Markgräflerland 
Gerbergasse 8, 79379 Müllheim, Tel. 07631/16686, Fax 07631/16499 
E-Mail: info@vhs-markgraeflerland.de, Internet:  
www.vhs-markgraeflerland.de  

Bürozeiten: 
Montag 9.00 – 12.00 Uhr 
Dienstag 9.00 – 12.00 Uhr 
 14.00 – 16.00 Uhr 
Donnerstag 9.00 – 12.00 Uhr 
 14.00 – 18.00 Uhr 
Freitag 9.00 – 12.00 Uhr 

Online Kurs: 
Grundlagen der Klassischen Buchführung  
Der Lehrgang beinhaltet eine systematische und praxisbezogene 
Einführung in das Sachgebiet der doppelten Buchführung und wen-
det sich an Personen, die Grundkenntnisse erwerben wollen und an 
Beschäftigte im Handel, der Industrie oder der Verwaltung, die eine 
Tätigkeit im Rechnungswesen anstreben. 

Ziel ist das Beherrschen der Systemlogik, verbunden mit dem Ver-
ständnis der buchhalterischen Zusammenhänge. 
donnerstags, ab 04.03.21, 19:00 - 21:00 Uhr, 8x 

S o n s t i g e s
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2021 bewerben. „Wir wollen in der heraus-
fordernden Zeit der Corona-Pandemie auch 
ein Signal des ‚Mutmachens‘ setzen“, sagte 
Kunststaatssekretärin Petra Olschowski am 
Freitag (22. Januar) in Stuttgart.

Das Kunstministerium schreibt den Wettbe-
werb um den Kleinkunstpreis 2021 in Koope-
ration mit der Staatlichen Toto-Lotto GmbH 
Baden-Württemberg aus. Er richtet sich an 
Künstlerinnen und Künstler aller Sparten. 
Die Bewerberinnen und Bewerber sollten 
mindestens 16 Jahre alt sein und aus Ba-
den-Württemberg kommen.

Vergeben werden bis zu drei mit 5.000 Euro 
dotierte Hauptpreise und ein Förderpreis in 
Höhe von 2.000 Euro, welche gemeinsam 
vom Land und der Staatlichen Toto-Lotto 
GmbH Baden-Württemberg getragen wer-
den. Seit 2010 kann zusätzlich eine Persön-
lichkeit aus dem Bereich der Kleinkunst in 
Baden-Württemberg mit einem Ehrenpreis 
ausgezeichnet werden. Das Preisgeld des 
Ehrenpreises in Höhe von 5.000 Euro stiftet 
die Staatliche Toto-Lotto GmbH Baden-Würt-
temberg. Eine Jury - bestehend aus Künstle-
rinnen und Künstlern, Kritikern und Veran-
staltern - wählt die Preisträgerinnen und 
Preisträger aus. Die Verleihung erfolgt im 

Rahmen einer öffentlichen Veranstaltung, 
die für den 12. Oktober 2021 in der Würt-
tembergischen Landesbühne in Esslingen 
geplant ist.

Bewerbungsschluss ist der 31. März 2021.

Wichtiger Baustein der Kulturförderung 
des Landes
Der Kleinkunstpreis Baden-Württemberg ist 
ein wichtiger Bestandteil der Kulturförde-
rung des Landes. Der Wettbewerb wird vom 
Ministerium für Wissenschaft, Forschung 
und Kunst und der Staatlichen Toto-Lot-
to GmbH Baden-Württemberg finanziert. 
Weitere Partner sind der Südwestrundfunk 
(SWR) und die Landesarbeitsgemeinschaft 
der Kulturinitiativen und Soziokulturellen 
Zentren. Preise aus dem Jahr 2020

Die Preise aus dem Jahr 2020 werden auf-
grund der Auswirkungen der Corona-Pan-
demie ebenfalls am Dienstag, 12. Oktober 
2021 in der Württembergischen Landes-
bühne in Esslingen verliehen. Sie gingen an 
die gebürtige Schwarzwälderin Magdalena 
Ganter, das „Satire-Kollektiv“ Luksan Wunder 
aus Freiburg und Berlin sowie den Freibur-
ger Poetry-Slammer und Autor Sebastian 
Lehmann. Der ausgelobte Förderpreis ging 

an die Musikkabarettisten Dietlinde Ellsässer 
und Jakob Nacken aus Tübingen. Mit dem 
zum elften Mal vergebenen Ehrenpreis wur-
de der Kabarettist Thomas Reis aus Freiburg 
gewürdigt. Bisherige Preisträger dieser Kate-
gorie waren der Kabarettist Uli Keuler sowie 
posthum der Liedermacher Christof Stählin, 
die Kabarettistin und Sängerin Maren Kroy-
mann, die Kabarettisten Matthias Deutsch-
mann, Thomas Freitag, Georg Schramm, 
Mathias Richling, das Grachmusikoff Trio, 
der badischen Mundartdichter Harald Hurst 
und der Shakespeare Solo Komödiant Bernd 
Lafrenz. Der Ehrenpreis geht an Persönlich-
keiten, die sich um die Kleinkunst im Lande 
verdient gemacht haben.

Bewerbungsunterlagen
Informationen sowie das Bewerbungsfor-
mular werden im Internet unter 
www.kleinkunstpreis-bw.de bereitgestellt.

Informationen können auch über die Ge-
schäftsstelle des Kleinkunstpreises der 
Landesarbeitsgemeinschaft der Kulturiniti-
ativen und Soziokulturellen Zentren (LAKS 
Baden-Württemberg e.V.), Alter Schlachthof 
11, 76131 Karlsruhe (Tel.: 0721/470 419 10, 
Fax.: 0721/470 419 11) bezogen werden. 

Wir suchen eine(n) engagierten 

Steuerfachangestellte(n)/ Steuerfachwirt(in) 

Zur Erstellung von Lohn- und Finanzbuchhaltungen,
Jahresabschlüssen und Steuererklärungen.

Wir bieten einen modernen Arbeitsplatz, regelmäßige Fort-
bildungen, Homeofficemöglichkeiten, eine leistungsgerechte

Vergütung und ein außergewöhnlich gutes Betriebsklima. 

Wir freuen uns über Ihre Bewerbung an:  

reinauer@st-buero.de

Steuerkanzlei Schuppenies & Reinauer 
79379 Müllheim 

Wir wollen gerne Wurzeln schlagen in Auggen oder Müllheim 
Nette Familie mit 2 kleinen Buben sucht dringend einen Bauplatz

oder ein Häuschen (neu, alt, renovierungsbedürftig) oder eine
Scheune zum Umbau, auch gerne unkonventionell; am liebsten in

Auggen oder Müllheim. Wichtig ist uns vor allem ein Garten. 
Wir freuen uns, wenn Sie etwas wissen und an uns denken. 

Kontakt: 0 76 31 / 9 31 11 98 

Musiklehrer in Rente (alleinst., NR) 

sucht 2-Zimmer-Wohnung 
bis 650 Euro  •  Telefon 0175 - 6 94 44 92 

Bajrami’s Gartenpflege
Hausmeisterdienst und mehr...
Avni Bajrami  § Unterer Kirchweg 15  § 79410 Badenweiler

Handy: 0175 / 525 09 67  § E-Mail: gartenpflege@avni-bajrami.de
Professionelle Ausführung sämtlicher Gartenarbeiten § Hausmeisterdienst und mehr

 \ ENDE DES REDAKTIONELLEN TEILS
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Heilpraktiker/in werden. Einzelunterricht
Intensivkurse in Rheinfelden, Heilpraktikerschule/
Naturheilpraxis, Ruth Peter-Brutschin
Persönliche Beratung Tel. 07623-748893

Verstopfte Rohre 
in Küche, Bad, WC, Keller 

privat oder Gewerbe?

Schirmeier Notdienst Tag und Nacht 
Tel. 07631 - 904 97 64,  mobil: 0174 - 3 34 74 85

Wir verkaufen auch Ihr Haus!
Gut und zuverlässig - wie seit 48 Jahren!

Rufen Sie einfach bei uns an, 
wir kommen sofort und regeln alles für Sie!

H. Seiter und K. Wohlschlegel

-  Immobilien IVD
Hauptstr. 27 • 79400 Kandern • Tel. 07626-438

info@seiter-immobilien.de, www.seiter-immobilien.de



Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen 
03944 - 36160 • www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter Am Wasserturm e.K. 

Lokal, Regional, Genial




